
Abend Ausgabe 1 Beiblatt
Halle und Umgebung

Halle den 10 Augnſt 1916

Wargarine
Bekanntmachung

Am Freitag den 11 Auguſt 1916 wird auf dem ſtädtiſchen
Markte in der Talamtſchule und auf dem Schlachthofe Margarine
perkauft und zwar

vormittags von 8 bis 12 Uhr auf die Nummern 10 001 15 000
nachmittags von 2 bis 6 Uhr auf die Nummern 15 001 20 000

der neuen Lebensmittelſcheine Auf den Kopf eines Haushaltes
entfällt 16 Pfund

Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Der Preis beträgt für das Pfund 2 Mark
S alle am 10 Auguſt 1916

Städtiſcher Markt
Weißkohl iſt noch in genügenden Mengen auf dem

Markte in der Talamtſchule vorhanden Der Vorrat an
Tomaten wird wohl heute zu Ende gehen außerdem iſt
noch eine Kleinigkeit Käſe erhältlich Morgen wird wieder
Margarine abgegeben

Der augenblicklich herrſchende Mangel an Kar
toffeln erklärt ſich folgendermaßen Die Landwirte ent
ſchuldigen die Ungenügenden und langſameren Zufuhren an
Kartoffeln mit der Arbeit die ihnen das Einbringen der
Ernte zurzeit bereite Die Stadt hat von der maßgebenden
Kartoffelſtelle 1000 Zentner Kartoffeln noch von voriger
Woche zu bekommen Reichliche Verbrauchsmengen ſind auchfür dieſe Woche von der Stadt bei der zuſtändigen Stelle

angemeldet worden die Beſtellungen werden aber nur
langſam ausgeführt Geſtern und heute bis 9 Uhr früh
ſind im ganzen 7 Ladungen Kartoffeln eingetroffen die ſo
gleich unter die Händler zur Verteilung gelangten Außer
dem hat die Kornhausgeſellſchaft geſtern noch 100 Zentner
Kartoffeln der Stadt überlaſſen Die von der Stadt auf
geſpeicherten Vorräte ſind ebenfalls verbraucht größere
Mengen konnte die Stadt nicht aufſtapeln da die Früh
kartoffeln leicht verderben Es wird empfohlen den Bedarf
an Kartoffeln vorübergehend von Tag zu Tag
zu decken Die Großhändler ſind angewieſen nur geringe
Mengen an die Kleinhändler und dieſe wieder nur kleine
Mengen an die Haushalte abzugeben damit alle Kon
ſumenten über die nächſten Tage hinweg ver
ſorgt werden können Ob Händler und Käufer ſich
immer an dieſe Weiſung halten iſt zu bezweifeln denn es
ſind wieder viele Haushalte leer ausgegangen was nicht
Nu geſchehen können wenn man jene Anordnung beachtet

ätte

Der Magiſtrat

Der ſtädtiſche Bauausſchußz
beſchäftigte ſich infolge einer Petition geſtern mit dem be
kannten Projekte des Ausbaues der Peißnitzſtraße und des
Heideweges in Verbindung mit der Verlängerung der
ſtädtiſchen Straßenbahn bis zur Knochenmühle Es handelt
ſich um ein Projekt deſſen Koſten auf 1318 300 Mk veran
ſchlagt ſind und zwar ſollen dieſe Mittel aus einer ſpäteren
Anleihe genommen merden Der Ausſchuß kam überein die
Petition dem Magiſtrat zur Erwägung zu überweiſen

Zur Beleuchtung der Deſſauer Straße hinaus zum
Gertrauden Friedhofe und zum Flugplatze will die Stadt
13 Lampen aufſtellen und zwar 200 Kerzen ſtark Verlangt
werden 2900 Mk Der Bauausſchuß ſtimmte dem Projekt zu

Ferner ſoll die Deſſauer Straße auf derſelben Strecke
in ihren Promenadenwegen ähnlich befeſtigt werden wie die
Giebichenſteiner Straße Es iſt daſür eine Summe von
185 000 Mark erforderlich Auch dieſe Vorlage fand die
Billigung des Ausſchuſſes

Für die Befeſtigung der Roßbachſtraße in ihrem
Zugange zur Schloſſerſtraße wurden 3500 Mark bewilligt
Schließlich ſetzte man noch für die verlängerte Roßbachſtraße
die Fluchtlinie feſt

zu Nr
Die Höchſtpreisfeſtſetzungen für Fiſche

haben nicht in jeder Beziehung erfreuliche Erfolge gezeitigt
Einmal haben ſie verhindert daß Fiſche in ſtarken Aue in
die großen Konſumzentren gelangten die Fiſche ſind viel
mehr in der Hauptſache auf dem Lande verzehrt worden Die
entſprechende Abſtufung zwiſchen den Preiſen auf dem Lande
und in den Städten die eine ausreichende Fiſchzufuhr in die
Städte gewährleiſten würde läßt ſich ſehr ſchwer durchführen
weil die Händler zu den Stadtpreiſen verkaufen aber wegen
Der auf dem Lande herrſchenden Höchſtpreiſe doch nicht die
entſprechenden Preiſe anlegen dürfen Der Fiſch iſt daher
zum größten Teil auf dem platten Lande geblieben

Soweit es ſich um Teichfiſche handelt die zu einem be
ſtimmten Zeitpunkt gefangen werden hat ſich gezeigt daß
infolge der Höchſtpreiſe die Fiſche mit einem Male auf den

Markt geworfen werden da eine Preisſteigerung infolge
der Höchſtpreiſe nicht mehr zu erwarten iſt und daher der
Händler kein Entgelt für längere Aufbewahrung erhält

Das hat insbeſondere bei Karpfen und Schleien zu
einem unwirtſchaftlich ſchnellen Verzehren der Fiſche
geführt

Endlich muß bei Feſtſetzung von Höchſtpreiſen wenn
man keinen Teil der Produzenten und der Händler ſchädigen

will immer auf die ungünſtigen Verhältniſſe Rückſicht ge
nommen werden Das verteuert für den Konſumenten die
Fiſche ohne dem Produzenten ernſtlich zu helfen

Der Reichskanzler hat daher auf Antrag des Kriegs
Ernährungs Amts eine Bekanntmachung erlaſſen durch die
für Karpfen und Schleien an Stelle des Höchſtpreiſes eine
Syndizierung geſetzt wird die eine ausreichende Ueber
wachung des Preiſes gewährleiſtet und daneben möglich
macht die Teichfiſche in diejenigen Gebiete zu bringen in
denen ſie zweckmäßig verzehrt werden ſollen nämlich in die
großen Konſumzentren

Zu dieſem Zwecke iſt unter ſcharfer Reichsaufſicht die
Kriegsgeſellſchaft für Teichfiſchverwertung m b H in
Berlin Königin Auguſta Straße 21 Geſchäftsführer
Herr Klee gegründet worden

Genehmigung dieſer Geſellſchaft gebunden Von der Ge
nehmigungspflicht ſind ledig diejenigen Karpfen und
Schleien ausgenommen die aus inländiſchen Wildgewäſſern
oder aus inländiſchen Teichwirtſchaften unter drei Hektar
ſtammen Die Geſellſchaft wird den Abſatz der Karpfen
und Schleien mit Hilfe von Kommunen und Handel vor
nehmen Sie wird unter Aufſicht eines durch den Reichs
kanzler zu ernennenden Bevollmächtigten für die Regelung
des Abſatzes und für eine angemeſſene Preisbildung Sorge
tragen

Mit den Schuhpreiſen
beſchäftigte ſich unlängſt ein Artikel an dieſer Stelle worin
an die neuliche Herabſetzung der Lederpreiſe angeknüpft
wurde Es war darin auf Grund amtlicher Aus
führungen mitgeteilt worden daß demnächſt auch eine Ver
billigung der Schuhpreiſe inſonderheit der Sohlenpreiſe
eintreten müſſe An dieſe Darlegungen knüpfen nun zwei
Zuſchriften an die uns aus unſerem Leſerkreiſe und zwar
von fachmänniſcher Seite zugehen Wir geben ſie
beide hier ohne Kommentar im Wortlaut wieder

Durch die Tageszeitungen wird neuerdings zur Kennt
nis gebracht daß die bisherigen Lederhöchſtpreiſe demnächſt
eine Herabſetzung erfahren werden Dieſe Behauptung ent
ſpricht allerdings glücklicherweiſe den Tatſachen wenn auch
der Prozentſatz der Verbilligung noch nicht genau erkennbar
iſt Allzu bedeutend dürfte er nicht ausfallen Deshalb iſt
es falſch darauf zu verwerſen daß die Beſohlungen durch
den Schuhmacher auf 5 Mark ſinken würden Ebenſo un
ſinnig erſcheint die veröffentlichte Meinung Frankfurter
Schuhmacher wonach zufolge der zu kleinen an ſie zur Ver
teilung gelangenden Ledermengen die Stiefelbeſohlung
nächſtens 12 16 Mark koſten müßte t

Da die jetzige Höhe der Preiſe für Schuhwaren und
deren Reparaturen vom größten Teile der Verbraucher ſchon

empfunden
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WäEfnnnnweiſe ſehr unberechtigte Forderungen ſollte alles vermieden
bleiben was einerſeits unerfüllbare Hoffnungen und
andererſeits überflüſſige Beunruhigungen erwecken muß
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Wiederholt ſind in hieſigen Zeitungen Berichte er
ſchienen welche ſich mit der Herabſetzung der Lederpreiſe be
ſchäftigen und bedeutende Verbilligung des Schuhwerkes
fordern

Bis jetzt iſt dem Lederverbraucher nichts bekannt von
billigem Leder ſelbſt für minderwertige Ware muß der
Schuhmacher hohe Preiſe anlegen und iſt dann herzlich
froh wenn er für vieles Geld etwas bekommt Andere
Materialien wie Garne Gummi und vieles mehr welche
für die Schuhmacherbetriebe erforderlich ſind ſteigen täglich

im Preiſe 8Der Schuhmacher hat bis jetzt im Verhältniſſe zu den
enormen Lederpreisſteigerungen nicht Schritt gehalten und
die Preiſe werden auch in Zukunft ſelbſt wenn die Leder
preiſe um 10 20 Prozent ſinken die bisherige Höhe bei
behalten

Nicht irgend ein Unbeteiligter macht die Preiſe ſondern

der Fachmann Arndt
Die ſtändige Kunſtausſtellung von Tauſch K Groſſe

hat ſoeben zwei größere Kollektionen von Profeſſor Elmar
v Eſchwege Weimar und E A Weber München neu zur
Ausſtellung gebracht Erſterer iſt mit 14 Gemälden ver
treten und zwar mit Stimmungslandſchaften wie die beiden
Schwarzwaldmotive Die alte Kapelle in der Rhön Schloß
Hardegg in Niederöſterreich Die Schnitter und die über
aus duftig wirkende Baumblüte Beſonderes Jntereſſe
dürften jedoch jetzt ſeine Gemälde Die zerſchoſſene Zitadelle

von Belgrad die Geſamtanſicht von Belgrad ſowie die
verſchiedenen Motive von der Jnſelfeſtung Borkum erregen
Von E A Weber finden wir mehr als 40 Arbeiten Be
ſonders virtuos weiß er mit breitem Pinſel den Schnee
wiederzugeben Wie wundervoll ſind z B ſeine Gemälde
Talblick in Neuſchnee Jungfrau Gipfel Schnee

F e S rei en 3 r d5Dei 2 nennenDer Abſatz von Karpfen und Schleien iſt fortan an die treiben und die anderen aus den Alpen entnomr
auch figürliche Vorwürfe gut wiederzugeben

verſteht zeigt das Gemälde Badende Frauen Eine ganze
Anzahl Aquarelle Bleiſtiftzeichnungen und Radierungen
ſowie Linoleumſchnitte ſchildern das Leben unſerer Feld
grauen on der Weſtfront

Die Trotkenkartoeffel Verwertungs Geſellſchaft m b
Berlin Teka macht darauf aufmerkſam daß auch kar
toffelmehlhaltiges Puddingpulver den Be
ſtimungen der Bundesratsverordnung vom 390 November
1915 unterliegt wonach alle Erzeugniſſe der Kartoffeltrock
nerri und Kartoffelſtärkefabrikation bei der Teka anzu
meldeu ſind WVTB

Das Jntereſſe für die fünfte deutſche Kriegsanleihe macht
ſich bereits in ſteigendem Maße bemerkbar Wie erinnerlich
haben ſich die Vanken bereit erklärt der Kundſchaft Be
träge die ſie gut habe oder die ſie einzahlen werde zu 45
Prozent netto bis zum erſten Einzahlungstermin auf die
neue Kriegsanleihe zu verzinſen ſofern ſich die Kundſchaft
verpflichte den betreffenden Betrag zur Einzahlung für ihre
Zeichnung auf die Anleihe bei der Bank zu verwenden Den
Vernehmen nach wurde von dieſem Angebot ſeitens der
Kundſchaft in beachtenswertem Maße Gebrauch gemacht ſo
daß auf dieſem Wege ſchon bedeutende Beträge für
die neue Anleihe bereit geſtellt worden ſind

Die Vertouerung und Knappheit des Schlachtgeflügel
iſt vor allem mit darauf zurückzuführen daß neben einzelnen
einhamſternden Städtern Reiſende von Dorf zu Dorf ziehen
und auch die kleinen Landſtädte nicht unbeſucht laſſen die
für Kraftbrühwürfelfabriken das Geflügel aufkaufen und
dafür aus ſich heraus ſo hohe Preiſe bieten daß ſich auch in
dieſem Falle das Wort bewährt Geld lockt Die Reiſenden
machen es ſogar ſo daß ſie ſich an bekannte Geflügelzüchter
oder an die Vorſitzenden der Vereine wenden und dieſe zu
veranlaſſen ſuchen für ſie Geflügel aufzukaufen wofür ſie
ihnen hohe Prozente z rindeſtens von

Motive Daß er

Seoicdle für Blusen und Kleider
Schaufenster

hitte
zu beachten

Röcke Morgenröcke

Haſbseice und Samte
Paleſfots Umhänge Kostüme

Kleider

Schaufenster
bitte

zu beachten

Kincder Kleider
Blusen in Seide Wolle und Waschstoff z Unterröcke

Für nicht Bezugsschein freie Ware werden Bezugsscheine an der

Kasse ausgestellt die nur der amtlichen Bestätigung bedürfen

r Bruno Freytag Leipziger
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dieſen die Namen der a e erfahren wünſchen
von denen ſie vorausſichtlich Geflügel kaufen können Wenn
doch jeder einſichtige Geflügelbeſitzer ſolchen Aufkäufern ſeine
Tür verſchlöſſe

Jur Erinnerungsfeier des Vereins ehem 36er iſt in
Ergänzung unſeres geſtrigen Berichts noch nachzutragen
Herr Hauptmann Erdmann der Führer des I Erſatz
Bataillons hier überreichte im Namen des Offizierskorps
des Regiments ein im Felde gefertigtes Gedenkblatt mit
der Widmung

Am 50 Gedenktage der Schlacht bei Uettingen ent
Sietet allen zur ſtillen Feier vereinten ehemaligen An
gehörigen des Regiments kameradſchaftliche Grüße

Offizierskorps des Füſilier Regiments 36
im Felde den 26 7 16

von Paſſow
Oberſt u Regts Komd

Der Vorſitzende ſprach ſeinen Dank aus dafür daß das
Offizierskorps in dieſer ſchweren Zeit ſeiner alten Vete
ranen die ſeinerzeit in den Reihen des Regiments mitkämpft haben in ſo ſchöner Weiſe gedacht hat und vracte

ein Hoch auf das Offizierskorps des Regiments aus
Eine Vaterländiſche Veranſtaltung deren Ertrag dem

Nationalen Frauendienſt zufließen ſoll findet
am Montag den 14 Auguſt in der Saalſchloßbrauerei
ſtatt Mitwirkende ſind unſere frühere beliebte Opern
ſängerin Maria Kampf Pianiſt Fritz Dett mann aus
Berlin ein junger ſehr empfohlener Künſtler unſer Hal
liſcher Cellomeiſter Otto Schwendler und Oberlehrer
Franz Schäfer der zurzeit im Heeresdienſt über den
wahren Patriotismus ſprechen wird Die Ausführung der
Vorträge liegt ſomit in bewährten Hän und der gute
Zweck der Veranſtaltung empfiehlt dieſe e der allgemeinen
Beachtung

Perſonalveränderungen Vefördert zu Leutnants der
Reſerve Stünkel Halle a Vizewachtmeiſter in der
Ref Art Mun Kol 91 Francke Weißenfels im Fl K
Zug 19 Wallſtabe Aſchersleben im Jnf Regt Nr 372
Sack Halle a im Reſ Anf Regt Nr 66 zum Aſſiſtenz
arzt d Land w 1 Auf geb der Unterarzt Dr Meyer
Halle a b Erſ Batl Landw Jnf Regts Nr 36

Die bekannte halliſche Malerin Luiſe Wiedemann hat
in der Ausſtellung des Kunſtvereins über der Volksbeſehally
einige Bilder ausgeſtellt Der Unterſchmelzer vor dem Ab
bruch und Stadtgärtchen ſind ſie betitelt und offenbaren
von neuem den friſchen Farbenſinn das gute Verſtändnis
für Perſpektive aber auch die zeichneriſche Gewandtheit der
Künſtlerin

Zum Radrennen um den Großen Sommerpreis am
Sonntag im Olympiapark wird uns von der Direktion mit

geteilt daß dieſesmal ein Erſatz Schrittmacher mit ſeinem
Rieſenmotor verpflichtet worden iſt ſo daß dieſer bei et
waigen Pannen ſofort einſpringen und das Preisrennen
möglichſt ohne Störung ausgefahren werden kann Gleich
zeitig wird uns mitgeteilt daß Karten im Vorverkauf zu
ermäßigten Preiſen in den bekannten Zigarrengeſchäften zu

haben ſind IDurneriſches Vor einigen Tagen tagten der Techniſche
Ausſchuß und die Turnwarte der halliſchen Turnerſchaft in
gemeinſamer Sitzung im Turnerheim Bauers Brauerei
Ausſchank in der Rathausſtraße Es handelte ſich um das
Wetturnen der Jugend der halliſchen Turnerſchaft das am
kommenden Sonntag nachmittag 4 Uhr beginnend auf dem
Turn und Spielplatze des Kaufmänniſchen Turnvereins in
der Huttenſtraße Ecke Beeſener Weg ſtattfindet Einge
leitet wird es durch Freiübungen zu denen fämtliche Wett
turner verpflichtet ſind Es wird in zwei Stufen geturnt
und zwar Wetturner im Alter von 16 20 Jahren gehören
zur erſten und ſolche im Alter von 14 16 Jahren zur zweiten
Stufe Es haben ſich wohl an die 110 Wetturner gemeldet

Jugendliche Gemüſediebe Geſtern in den Abendſtunden
wurden von einem berittenen Polizeibeamten mehrere
Knaben aus der Reideburger Straße in dortiger Feldflur
nennen
Dein Herz dein Gold

dem Vaterland
Unter Hinweis guf den Aufruf der Gold Ankaufzsſtelle ſei

jolgendes Gedicht wiedergegeben
Des Reichtums Schimmer der das Leben ſchmückt
Des HGoldes frohe Pracht blieb mir verſagt
Jch hab nie ſonderlich danach gefragt
Und nimmer hat ſein Mangel mich bedrückt
Doch heut möcht ich in goldgefüllte Kaſſen
Tief tief hinein mit beiden Händen faſſen
Möcht heben den des Rheinſtroms Grund verſchlungens
Den wunderbaren Hort der Nibelungen
Und einmal einmal nur die Wonne fühlen
Tief tief in Haufen roten Golds zu wühlen
O wahrlich nicht aus ſchnöder Sucht und Gier
Aus eitler Luſt am Glanz und Klange hold
Nein tauſendmal ſo Schönes wütßt ich mir
Mein Vaterland mein Vaterland braucht Gold

Gewaltig groß und furchtbar iſt die Zeit
Jm Rieſenkampf ringt Deutſchland um ſein Leben
Ein Feuerſturm ein urgewaltig Beben
Durchſchüttert ſeine ſtolze Herrlichkeit
Jn Staub und Scherben ſinken ſoll das Reich
Der Feinde Grimm ſinnt Trümmer und Verderben
Jhr Flammenhaß holt aus zum Todesſtreich
Doch ſtill mein Vaterland du wirſt nicht ſterben
Darfſt ruhig ſein im wilden Weltenbrand
Toſt auch der Sturm im Oſten Süd und Weſten
Jhm wehren deine Edelſten und Beſten
Mit ſiegesſtarker todesmut ger Hand
Darfſt ruhig ſein mein liebes Vaterland
Schier unerſchöpflich iſt und rieſenhaft
Was du gebierſt an Heldenmut und Kraft
Und nimmer fehlt s an Eiſen Stahl und Recken
Der Feinde letzten in den Sand zu ſtrecken

Doch in dem Kampf auf Leben und auf Tod
Jſt noch ein ander Rüſtzeug bitter not
Ein hell und leuchtend wunderbar Ge waffen
Das iſt das Gold der Erde v Macht
Der Sieger in der allerletzten lacht
Gold braucht das Vaterland Hilf du es ſchaffen
Denn Gold es iſt nichts Neues was ich künde
Gold wiegt im Kriege mehr als tauſend Gründe
Allmächtig iſt s erſchließet alle Türen
Gebiert und nährt der Völker blut gen Krieg
Es wetzt und mehrt die Waffen
Und bahnt die Pfade die zum

beim Gemüſediebſtahle vetroffen Sie trugen in Säcken
Mohrrüben im Werte von 6 Mark bei ſich Die Möhren
wurden den Knaben abgenommen und ſie ſelbſt nach Feſt
ſtellung ihrer Namen entlaſſen

Theater Konzert und Vorkräge
IV Volkskonzert auf der Peißnitz Der ausgezeichnete

Beſuch deſſen ſich die bisherigen Volkskonzerte zu erfreuen
hatten zeigt die wirkliche Volkstümlichkeit dieſer Veran
ſtaltungen Am Sonnabend den 12 Auguſt findet nunmehr
das IV Volkskonzert des Stadttheater Orcheſters unter der
Leitung von Kapellmeiſter Nöhren ſtatt Der Eintrittspreis
beträgt wieder 20 Pfg und der Beginn des Konzertes iſt
auf 85 Uhr feſtgeſetzt Jm Vorverkauf ſind Karten zu haben
in den Hofmuſikalienhandlungen von Heinrich Hothan und
Reinhold Koch ſowie im Reſtaurant auf der Peißnitz

Bad Wittekind Das Konzert am Sonnabend weiſt eine
Vortragsfolge auf die auch einem verwöhnten Geſchmack
genügen dürfte Von neueren Tonſetzern kommen u a

Albert Grieg Meyer Helmund mit dem entzückenden
RokokoLiebeslied zu Gehör Herr Kammerſänger Schwarz
ſingt einige Stücke aus ſelten gehörten Opern und die
Männerchor Liedertafel wartet mit Volksliedern auf die in
ihrer unvergänglichen Schönheit ſtets gefallen Der ge
miſchte Chor bringt außer Mendelsſohn Liedern eins von
den beliebten größeren Koſchat Werken Jn der Bauern
ſtube So bietet die Reichsfechtſchule ihren Gäſten viel
Schönes möchte doch auch der klingende Erfolg recht groß
ſein es kommt ja alles Geld den armen Elternloſen zugute

Paſſage Theater Der neue Spielplan bringt wieder
zwei erſtklaſſige Neuheiten ein großes fünfaktiges Schau
ſpiel Und es ward Licht dargeſtellt von erſten nordiſchen
Bühnenkünſtlern und ein zweiaktiges Luſtſpiel Der zer
ſtreute Dichter mit der beliebten Manny Ziener als Schau
ſpielerin Dora Flott und Arthur Bergen als dramatiſchem
Dichter Arthur Dämlich welches nicht verfehlen wird die
Lachmuskeln der Zuſchauer in gehörige Bewegung zu ſetzen
Der Film Und es ward Licht behandelt das Schickſal einer
Blinden der durch eine glückliche Operation das Augenlicht
gegeben die nun die Schönheiten und auch die Schlechtigkeiten
der Welt ſchaut ihnen Retter heiratet und dann ſpäter durch
dieſen wieder in ewige Nacht geſtoßen wird Es iſt ein Men
ſchenſchickſal von ergreifender Wirkung Die EikoWoche
bringt u a Aufnahmen von S M S Weſtfalen nach der
Schlacht am Skagerrak ſowie vom Beſuche des Großherzogs
von Oldenburg beim Vizeadmiral Scheer nach der Schlacht

Jm Aſtoria Lichtſpielhauſe bietet das neue Programm
welches von morgen ab zur Vorführung gelangt große Ab
wechſelung Das dreiaktige Drama Seegeier iſt reich an
intereſſanten Naturaufnahmen und ſchildert anſchaulich und
ſpannend das Schickſal eines Kaufmannes den ſeine Geld
gier ga Schmugglergeſchäften verleitet Sodann bringt das
zur Vorführung kommende Drama Sieg der Unſchuld mit
Carlo Wieth und Ebba Thomſen in den Hauptrollen über
aus ergreifende Szenen Außerdem weiſt das neue Pro
gramm eine Komödie 14 Tage im Kittchen in 2 Akten und
einen allerliebſten Filmſcherz Um ein Töpfchen Kaviar
ſowie die neueſten Kriegsberichte in Bildern auf

Winter Tymian im Apollo Theater Es wird auf das
vollſtändig neue Programm das die beliebten Tymian
Sänger ab Freitag den 11 Auguſt zum Vortrag bringen
verwieſen U a enthält es den Haupt Lachſchlager Sächſiſche
Franzoſen Es braucht wohl kaum geſagt zu werden daß
die Tymians darin alle Minen ihrer urwüchſigen Komik
ſpringen laſſen

Jm Olympia Park findet heute abend großes Militär
konzert ſtatt geſpielt von der geſamten Artilleriekapelle
Nr 75 unter Leitung des Kapellmeiſters Auguſt Däne

Wer Brotgetreide verfüttert
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Hallenſer in den Verluſtliſten
Preußiſche Verluſtliſte Nr 595

ReſerveJnfanterie Regiment Nr 65 Franz Ziegler K
vermißt Jnf Regt Nr 85 Oskar Hoffmann J K 1 ver
Reſ Jnf Regt Nr 201 Ltn d Reſ Hans Einwächter 10
l verw Franz Weinrich 11 l verw EtappenKompagni
Nr 35 Sermann Fröſter geſtorben infolge Krankheit 2 Pion
Bataillon Nr 4 Willy Uhlendorf l verw

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 309
Reſ Feldart Regt Nr 40 Unteroff Franz Baumbach F

Battr aus Trotha inf Unfalles l verw
Preußiſche Verluſtliſte Nr 596

VLandw Jnf Regt Nr 11 Oskar Kreer 9 bish vermißt
in Gefangenſchaft N Jnf Regt Nr 22 Hans Zeidler 11
Komp vermißt Wihlelm Winkler 11 vermißt Paul Bahr
11 vermißt Walter Blume 11 vermißt Hans Fiſcher
11 vermißt Otto Großmann 11 vermißt Walter
Hartmann 11 vermißt Karl Kreiſel 11 vermißt
Johannes Kyritz 11 vermißt Arno Pfeiffer 11 ver
mißt Reſ Jnf Regt Nr 52 Otto Hennig 2 I verw h
d Tr Paul Zimmermann aus Trotha 11 ſchw verw Jnf
Regt Nr 71 Max Schmidt 5 gefallen Lin d Reſ Konrad
Krüger 8 l verw Artur Weiß 8 l verw Max Leh
mann 8 vermißt Reſ Jnf Regt Nr 92 Max Wenk 7
Komp I verw b d Tr Kurt Hudemann 8 gefallen Jnf
Regt Nr 335 Herbert Golz 12 gefallen Jnf Regt von
Roſen 2 Batl Reſ Jnf Regt Nr 272 Unteroff Erich Hoff
mann 8 l verw

Weitere Verluſte

aheres beim Zentral Nachweisbüro des Kgl Preußiſchen
Kriegsminiſteriums Berlin NW 7 Dorotheenſtr 48 zu erfahren

Paul Knappik ſchw verw Waldemar Liebau bish ſchw ver
wundet geſtorben

Preußiſcher Verluſtliſte Nr 597

Landw Jnf Regt Nr 23 Gefr Hugo Franke 5
verw Reſ Jnf Regt Nr 71 Kurt Gattersleben 10 l ver
wundet b d Tr Jnf Regt Nr 132 Max Eckhardt 9 I
verw Jnf Regt Nr 167 Unteroff Franz Blüher 4 ſchw
verw Reſ Jnf Regt Nr 206 Otto Stolle aus Cröllwitz 1
gefallen Jnf Regt Nr 368 Ltn d Reſ Paul Dönicke 15
l verw Maſch Gew Komp Schilling Walter Brecht aus
Giebichenſtein ſchw verw Erſ Jnf Regt Königsberg Nr 3
Otto Friedr Weber 6 vermißt Fußart Regt Nr 4 Unter
offisier Paul Max 1 Battr l verw Gefr Hugo Kempe 1
Battr gefallen

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 310

Reſ Jnf Regt Nr 107 Paul Probſt 2 bish vermißt
in Gefangenſchaft Reſ Jnf Regt Nr 241 Roderich Eberhard
5 erneut l verw Gefr Max Krabel 8 vermißt

Preußiſche Verluſtliſte Nr 598

Reſ Jnf Regt Nr 207 Richard Jeſiregk 12 I verw
Reſ Jnf Regt Nr 230 Unteroff Kurt Billhardt 3 geſt
an ſeinen Wunden Reſ Jnf Regt Nr 231 Richard Schramm
10 gefallen Kurt Angermann 1 Maſch Gew Komp I

verw b d Tr Reſ Jnf Regt Nr 232 Walter Löſche 9
I e b d Tr Reſ San Komp Nr 43 Gefr Karl Pfeiffer
vermißt

Preußiſche Verluſtliſte Nr 599

Jnf Regt Nr 26 Horn Gefr Wilhelm Wieja 1
verw Max Geßner 1 ſchw verw Fritz Scholltiſſeck C K
l verw Wilhelm Ketter 2 gefallen Louis Becker 2
gefallen Paul Schweinefleiſch 2 l verw Kurt Fauſt 4
Komvp I verw Reſ Jnf Regt Nr 31 Walter Traxdorf 11
Komo verw Reſ Jnf Regt Nr 35 Paul Trübe 1 ſchw
verw Jnf Regt Nr 56 Unteroff Willy Unger aus Giebichen
ſtein 9 gefallen Feldart Regt Nr 4 Unteroff Friedrich
Schülbe L Mun Kol d 1 Abteil ſchw verw Armierungs
Bataillon Nr 35 Siegbert Schöne 4 gefallen

Kaiſerliche Marine
Verlnuſtliſte Nr 85 Walter Nimczek Matr bish vermibr

tot Friedrich Tannrath Hzr bish vermißt tot
Sächſiſche Verluſtliſte Nr 311

14 Jnf Regt Nr 179 Alfred Kluge 4 ſchw verw
geſtorben Reſ Jnf Regt Nr 245 Otto Moßler 4 l verw

henen er
Wohlan wohlan in allen deutſchen Gaun
Jhr deutſchen Männer edle deutſche Fraun
Bergt ihr gemünztes Gold noch in der Truhe
Heraus damit Es laſſ euch keine Ruhe
Was nützt es denn im Schrein Da liegt es tot
Schafft gar am Ende Sorge nur und Not
Was will denn heimlich und mit feigem Bangen
Dein Unverſtand am roten Schatze hangen
O nutz ihn doch zu ſicherem Gewinn
Zur nächſten Sparbank trag ihn heut noch hin
Das Vaterland heiſcht Gold es heiſcht dein Gold
Muß es nicht heiß dir auf der Seele brennen
Daß du von ihm dich trennen nicht gewollt
Kannſt einen deutſchen Mann du dich noch nennen
Wenn du in ſolcher Zeit noch immer nicht
Begreifſt was deine Schuldigkeit und Pflicht
Erröten müßteſt du vor deiner Schandel
Daß es im ſchweren Kampf die Kraft ihm mehre
Jm Daſeinskampf im Kampf um ſeine Ehre
Das letzte Goldſtück deinem Vaterlande

Doch dir mein Freund der du den Schatz den baren
Jn ſtillen Friedenstagen froh gehegt
Dem Vaterland zu Füßen längſt gelegt
Ein Neues möchte dir ſich offenbaren
Zum Herzen ſoll in anderm Klang dir dringen

Das Vaterland braucht Gold und wieder Gold
Friſch fromm und fröhlich ſei ihm drum gezollt
Was du an Schmucke hegſt und goldnen Dingen
Wie winzig iſt dies l doch fürwahr
O ſieh der Brüder todesfreud ge Schar
Wie ſie für dich und mich in heißem Ringen
Blutopfer ſchmerzlich unermeßlich bringen
Ein Held jedwedermann im Kampf im ſchweren
Ein Held auch im Entſagen und Entbehren

O Freund dir gleißt mit einemmal ich wette
Doch gar zu ſtark das Gold an deiner Kette
Fühlſt du nicht leiſe auch ſchon ihre Schwere
Ob ſie von Golde ob von ſchlichtem Stahl
Jſt deiner Uhr entſchieden ganz egal
3 Krieg gebührt dem Stahl die größre Ehre

ie meinige hielt ſonderlich ich wert
Sie wurde mir von lieber Hand beſchert
Und mich beſchlich zuerſt ein leiſes Zagen
Ob der mich ſo erfreute auch wohl grolltAllein das Vaterland braucht Gold braucht Gold
Wer vill ſich erſt mit Fleiſch und Blut befragen

eut weiß ich es Es hat der Gute Beſte
ſchon mit ſchlichtem Stahl geſchmückt die Weſt

So komm einmal und ſchaue mit mir nach
Du wirſt erſtaunt ſein wie ich es geweſen
Hier in der Truhe dort in dem Gefach
Führt manch ein liebes Stück ſein ſtilles Weſen
Manch altes Kleinod das mit Stolz und Prangen
Aus Goldſchmieds Werkſtatt einſt hervorgegangen
Hier eine güldne Spange eine Radel
Ein Halsſchmuck von der Mode längſt vergeſſen
Ein Armreif dort ſchwer ſonder Fehl und Tadel

Schon lange ſchlummert die ihn froh beſeſſen
Und da die Uhr aus fernen fernen Tagen
Die einſt dem lieben Vater der ſie trug
Jn Glück und Leid die Stunden hat geſchlagen
Bis daß ſie ihm die allerletzte ſchlug
Mein ward ſie dann ſo war des Vaters Wille
Und manches Jahr noch gab auch ſie mir Kunde
Von mancher guten mancher böſen Stunde
Und als das Werk verſagte barg ich ſtille
Bei Vaters letztem Brief ſie im Schrein
Und bei dem Ehereif vom Müttexlein
Und alles dies und was ſich ſonſt noch fand
Als Heiligtum ſeit Jahren fromm gehegt
Oft ſtill hervorgeholt ſtill fortgelegt
Das forderſt heute du mein Vaterland
Jſt s recht iſt s recht Was würden hör ich fragen

ohl deine teuren Toten dazu ſagen
Wenn ſie aus ihren ſel gen lichten Aun
Auf dich und dein Beginnen niederſchaun
Was ſagt dein Herz Du tuſt wie ſie gewolltJa freudig geben ſie dir ihren Segen
Das teure Vaterland braucht Gold braucht Gold
Und willig darfſt du ihm zu Füßen legen
Was deine Toten in den Erdentagen
Zu ihrem Schmuck und ihrer Luſt getragen

So gehe denn mit heiterm Schritt und bringe
Dem lieben Vaterland die goldnen Dinge
Und kommt der Tag Gott mag es walten bald
Da Siegesjauchzen durch die Lande hallt
Durch unſre Gaun mit Jubel und Frohlocken
Der Wunderklang erbrauſt der Friedensglocken
Da unſre Helden unſre deutſchen Brüder
An Helm und Wehr der Eiche köſtlich Reis
Die ſie beſchirmt die Heimat grüßen wieder
Horch dann wird auch in deiner Bruſt ſich leis
Und doch vernehmlich eine Stimme rogen

Auch du war s auch nur ein beſcheiden Teil
Halſſt mit zu unſrer Waffen Sieg und Heil
Auch du trugſt bei zu dieſes Tages Segen
Als deutſcher Mann tatſt du was du geſolltDu gabſt dem Vaterland dein Gold dein Gold
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u erlegen Unter dem Stroh lagen noch gegen 20 tote Kücken
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4 serinnerun skalender völkerung abgegeben weitere 1000 ſollen beſtellt werden Die

Krieg 2 e VermſſchkesWeidigsmühle hält 150 Schafe de r11 Auguſt 1915 einige giegen Haſe der Marſtall außerdem

deutſche Silfoſchiff Meteor vernichtet den engliſchen teiten n der eleg Ben Arengern veſtellt ver Exploſion einer rumäniſchen Pulverfabrik
jenlt der Kom 12 Auguſt 1915 Aus einer prinzlichen Verwaltung MVTB Bukareſt 10 Auguſt Geſtern mittag ereignet

dlec erobert BBC i ich eine große Exploſion in der Pulver und WaffenfabrikSie Ein außergewöhnliches Vorkommnis das auch on Dudeſt bei Vukareſt Nach noch nicht beſtätigten Melder Beamtenwelt Beachtung verdient wurde in Berlin in dungen ſind mehrere Offiziere und Soldaten tot und viele
i n chri chten letzter Zeit viel beſprochen Das Berliner Tageblatt verwundet Der König und der Kriegsminiſter haben ſichProvinz d d ſchreibt ſogleich auf dem Schauplatz des Unglücs begeben deſſen Ur

4 Merſeßurg 10 Auguſt Städtiſche Der Die Damhirſche des Prinzen Friedrich Leopold e e T Anguſt Die Exploſton in der P
Stadt ſteht ein Foſten e Tr hin ha d Von Geheimem Regierungsrat Profeſſor ver und Waffenfabrik Dudeſti bei Bukareſt erfolgte um
n h i Teil der Haushaltungen wird damit ver Dr Flamm BerlinNikolasſee v u iterittac a i n
ſangen 8 Aetherbehälter Ein Alkoholbehälter brannte aus itrden können die anderen kommen ſpäter daran Prinz Friedrich Leopold von Preußen hegt bekanntlichrgt arten werden am Donnerstag Freitag und Sonn in ſeinen ausgedehnten Waldungen Dreilinden und Glienite Sptmagazine die große Mengen Aether und Alkohol ent

haPend ausgegeben Brot und Fleiſchmarken kommen am zahlreiche Damhirſche und es iſt keine Seltenheit Rudel von Zuecra n r a
Freitag zur Verteilung 30 und mehr Stück anzutreffen So reizvoll ein ſolcher Sport ſrieb des Werkes wird aufrecht erhalten Perſonen ſindv Trebnitz bei Merſeburg 10 Auguſt Ernete in Friedenszeiten iſt ſo bedenklich geſtaltet er ſich in Kriegs getötet und 108 P rloven veetche wen r beren Wie
Stand der Felder Die Ernte iſt dank des günſtigen e durch den bedeutenden Schaden den dieſes Wild auf meiſten Brandwunden erlitten Unter den Toten befinden
Erntewetters ſchnell vorwärts x gen und umliegenden Saaten anrichtet Jm Hinblick hierauf ich der Vorſteher des Werkes Oberſt Albu und der Betriebs
Gerſte ſind bereits eingefahren eizen und Haferfelder dürfte die Schilderung folgender tatſächlichen Vorgänge von ſeiter Hauptmann Sanopol
ſind zum größten Teil gemäht Die Ernte iſt durchweg als allgemeinem Jntereſſe ſein
eine ausgezeichnete wie ſie ſobald nicht vorgekommen iſt Als nach Ausbruch des Krieges die Regierung öffent
zu bezeichnen Die Rüben und Kartoffelfelder zeigen eben lich dazu aufforderte alle beſtellbaren Flächen zu vebauen Verona im Zeichen des Luftkrieges

r r n auke habe auch ich in der Nähe von Nikolasſee einen Acker auf ml Das Reiſetagebuch das ein Mitarbeiter des Journa
Ernte zu erwarten ſteht Auch die Gurkenfelder haben nach Zehlendorfer Gebiet gepachtet und auf das ſorgfältigſte mit de Genève fortlaufend verdffentlicht und in dem er über ſeine
Eintritt wärmerer Witterung ein beſſeres Ausſehen und Kartoffeln beſtellt Weil dieſer Acker den im Jahre 1915 bei einer Wanderfahrt durch Jtalien gewonnenen Kriegsein
liefern einen erfreulichen Ertrag die Rikolasſeer Feuerwehr Lebaut hatte von den Dam drücke Rechenſchaft ablegt enthält folgendes anſchauliche Stim

Eisleben 10 Auguſt Ein ruſſiſcher Kriegs hirſchen des Prinzen außerordentlich ſchwer geſchädigt wor mungsbild aus dem von den öſterreichiſchungariſchen Flugzeugen
d wurde bei einem Fluchtverſuch am Klo den war ſo daß jene Leute ihn nicht wieder beſtellen wollten ſcheinbar beſonders bevorzugten Verona Die Stadt W be
hildeSchacht in der vergangenen Nacht von dem begleiten übernahmen ich und andere das Feld und bebauten es Um richtet der Journaliſt lebt unter der beſtändigen Bedrohung
den Wachmann erſchoſſen nach Möglichkeit für das Jahr 1916 den Wildſchaden zu ver durch die feindlichen Flieger Sie kommen von den nahen

4 Frankenhauſen am Kyffhäuſer 8 Aug Jmn Aktor von meiden wandte ich mich ſchon am 30 März an den Landrat Bergen ziehen in ſchwindelnder Höhe am Himmel ihre Kreife

t ſitzſchneol oragwnſonf Hro m r 2z Jahren eine Operation glänzend überſtanden hat unſer des Kreiſes Teltow mit der Bitte um Angabe der Maß erſ nd n e de u ſede
Stadtälteſter Albert Schmidt Wegen eines Sruchleidens mußte regeln die er zur Wildſchabdenverhütung zu treffen Ohhhliſuchen Eines der ten über Berg erſchletenen Flug
ich der Henannte einer Operation im hieſigen Bezirkskrankenhauſe gedenke Jch hatte empfohlen das Feld durch einen billigen zu r e r v e es S Gemuſfe v
unterziehen die trotz des ſehr hohen Alters einen guten Verlauf Zaun ſeitens des Prinzen einfriedigen zu laſſen oder aber u Hatt auf der Piazza dErbe Dem alten Gemüſemarkt
ahm Auch der Heilungsprozeß ging äußerſt günſtig vor ſich denn mir den Abſch teil Der Landrat dte ſich an eine Anzahl Opfer gefordert Eine große dort aufgeſtellte Steinn n Abſchuß zu erteilen Der Landrat wandte ſich an er er in irhendor War iſchon beim erſten Verbandwechſel hatte ſich die Wunde geſchloſſen die Güterver waltung des Prinzen und teikte mir am tafe erinnert in einer in zündenden Worten gehaltenen Jnſchrift

und nach der kurzen Zeit von fünf Tagen konnte der hochbetagte 29 April mit daß jene Vemwalt ihr ei Gebt t o an den Schreckenstag Seit damals halten die italieniſchenPatient als geheilt das Krankenhaus verlaſſen Es gehört gewiß rn mit Haß jene Terwaltung r eigenes Gebre ſo Füeger ſcharfen Ausguck und die Abwehrgeſchütze halten ihre
zu den Seltenheiten daß ein Patient in dieſem Alter eine ſolche vollſtändig einzäunen werde daß kein Wild mehr Austreten Mündungen beſtändig gen Himmel gerichtet Sobald ein Flug
widerſtandsfähige geſunde Natur beſitzt die ſich derartigen An könne Dieſer Zaun ſei ſpäteſtens am 6 Mai aufgeſtellt eug in der Ferne auſtaucht geht von allen Seiten das Geſchieéße
forderungen gewachſen zeigt weiteres könne nicht geſchehen auch ein Abſchuß nicht erteilt os Die Bevölkerung die durch die italieniſchen Schrapnell

z Freyburg 8 Aug Marktberjicht Aus werden Mittlerweile waren die Kartoffeln gelegt und da kugelin nicht weniger bedroht wird als durch die feindlichen Bom
zeichnung Nachdem nunmehr die Kirſchenernte beendet und das Damwild in großen Rudeln andauernd über den Acker ben wird dann durch Signale gemahnt ſchleunigſt ihre Häuſer
auch Sauerkirſchen und d noch zu guten Preiſen verkauft wechſelte ſo daß kaum ein Quadratmeter ohne Fährte war aufzuſuchen Ueberall in der Stadt ſieht man Plakate die die
ſind hat man die erſten Pflaumen Spillinge zu Markte gebracht teilte ich am 4 Mai dem Landrat mit daß von einer Ein nächſtgelegene bombenſichere Zufluchtsſtätte bezeichnen Auch die
h r e e rrhte gatterung der prinzlichen Forſten bis zu der von der Güter berühmte Arena das vom Kaiſer Diocletian erbaute rieſige
I 50 Kilo 22 24 Mustatbirnen 25 25 Mark Auch bat man verwaltung angegebenen Zeit keine Rede ſei nirgends ſei Amphitheater das für 22 000 Perſonen Platz bot et r
hereits die erſten Frühäpfel geerntet und es wurden auch für ein Zaun geſetzt der gleiche Zuſtand herrſchte noch am Schild mit den Worten Zufluchtſtätte im Falle des Alarms
dieſe 25 30 Mark pro 50 Kilo bezahlt Die Stachelbeeren welche 12 Mai Es ſtanden zwar an einzelnen Stellen loſe Pfoſten Zwei Tage hintereinander wurde ich frühmorgens durch das ſich
jetzt zu Ende gehen brachten für das Pfund ſchöne ſüße Ware im Boden ſonſt aber war nichts gemacht auch wurde an in atemloſer Eile überſtürzende Gebimmel der Sturmglocke durch
do s2 Pfg An Frühgemüſe welches in reicher Auswahl und dem Zaun nicht gearbeitet Jch bat erneut um energiſche die Sirenen und das Donnern der Abwehrgeſchütze aus dem
vorzüglicher Beſchaffenheit vorhanden iſt konnte man das Stück Maßnahmen zum Schutze der Saat da die Kartoffeln bald Schlafe aufgeſchreckt Mein Zimmer lag unter dem Dach und
Weißkraut mit 15 20 Pfa Wierſing mit 20 Pfa das Schock aufgehen würden Am 17 Mai hob der Landrat die Schon von meinem Fenſter aus hatte ich die Ausſicht auf einen Teil

de len Lande ten an Künſte ad Karte enttetet In Wit für Damwid auf da aber der Pring Jagdvächter der in Vier Nette ten n henen en Wige Volte
o rrit Bänder flatterten am Horizont und kleine roſige Wölkchenvirden das Schock mit 65,50 6,00 Mark bezahlt Ferner koſteten Betracht kommenden Feldmarken iſt war dieſe Verfügung erſten den blaßblauen Himmel wie mit Roſenſträußchen die

das Pfund grüne Bohnen 20 Pfg gelbe 25 Pfg neue Kartoffeln belanglos da er nichts abſchießen ließ Am 24 Mai teilte n der blauen Himmelsdecke herabſchwebten Es iſt Verona
in Kleinbandel das Pfund 19 Pfs das Bündchen Röhren oder ich dem Landrat mit daß auch jetzt von einer Fertigſtellung zie Stadt Romeos und Juligs und es ſt die Stunde des Zwie
Zwiebeln 10 Pfg ein Ei 23 Pfg Der mit 22 Korbſchweinen be der Abzäunung nicht die Rede ſei die Angabe die dige ſicht die Zeit e heißt Die Lerche i icht dic kel 3 e üchts die Zeit von der es heißt Die Lerche iſts und nicht dieſhicte Ferkelmarkt brachte als Preis 365 60 Mark für das Paar Güterverwaltung des Prinzen dem Landrat gemacht habe Rachtigall Und die Glocke die da ihr Sturmlied heult iſt viel

Dem Musketier Greulich im Reſ Jnf Regt 228 der ſchon ſei in vollem Umfan nzutreffend die Hirſche hätten jetzt h di ſchen r rnim Beſitze der Meiningenſchon Ehrenmedaille iſt wurde das Eiſ in vollem ſange unzutreſſend i e en es leicht dieſelbe die ſchon in der Zeit als die Montecchi und Capu
Kreuz verlieben t meine Frühkartoffeln herausgeſchlagen und ſchweren Scha etti an der Spitze ihrer Parteigänger ſich in den düſteren Gäß

Schs den angerichtet zwei Monate lang hätte ich mich umſonſt chen zum Kampfe herausforderten ihre Stimme hören ließchönebeck 10 Auguſt Der Sonderprofil des bemüht Schutz gegen vieſen Schaden zu erlangen völlig um Es gibt nichts Neues hier als das unglückverheißende Summen
Dbermeiſters Wegen Untreue hat das Landgericht ſonſt die prinzliche Verwaltung erfülle ihre Zuſagen nicht der unſichtbaren Motoren das wie eine ſcheußlich kreiſchende
Magdeburg den Tiſchlermeiſter Wilhelm Möring zu 500 Mk An der Zahlung von Wildſchaden ſei mir in dieſer ſchweren Kinderklapper klingt die der Tod beim Fluge über die Stadt
Hewdſtrafe verurteilt Er hatte als Obermeiſter der Tiſch Zeit nicht gelegen 20 Mark Scheine könn e man ſchüttelt Als ich das zweite Mal ſo unſanft aus dem Schlafe
r zu Schönebeck bei der Weitergabe von Arbeiten nicht eſſen ich wollte die Feldfrüchto geſchützt haben geweckt wurde war es bereits heller Tag Auf der Straße herrſchte

300 Mark für ſich einbehalten Aber auch das hatte keinen Erfolg ich bakam zwar nachdem ſchon geſchäftiges Treiben Beim erſten Ton der Sturm
Aus der Altmark 8 Aug Eine erfolgreiche Jltis Nacht für Nacht die prinzlichen Hirſche auf dem Acker weide glocke und beim erſten Aufheulen der Sirene flüchtete jeder wo

tag d wurde in Dannenbüttel ausgeführt Jn den Rächten ten am 25 Mai das Abſchußrecht dieſes war aber trotzdem Und wie er konnte Der Bäckergeſelle ſetzte in Eile ſeine Kiepe
der letzten vierzehn Tage verſchwanden den Landwirten fortgeſetzt ich abends und frühmorgens ſehr oft draußen war ziemlich zur Erde und flüchtete mit langen Sätzen in eine Allee Aber
Kücken oft 20 bis 25 Stück in einer Nacht ſo daß ſchon Diebſtahls los i dem Acker die ſtark belebte P dem r der Milchmann der mit ſeinem Karren durch die Straßen fuhr
verdächtigungen laut wurden Einem Hofbeſitzer ſind 69 Kücken Nutzlos weil an en er re e er ſtand verlegen und unſchlüſſig wohin er ſich wenden ſollte Da
Wraubt worden Ein tüchtiger Hund wurde ſchließlich auf die Thauſſee entlang führt und zahlreiche Vilken in unmittel öffnete ſich ein Fenſter im Rahmen erſchien eine brave Dame
Spur des Diebes geſetzt und lief dabei nach einem Haufen friſch barer Nähe liegen ſo daß das Schießen kaum möglich iſt m w eißen Schlafrock das Haupt mit Lockenwickeln verziert in
eusgedroſchenen Roggenſtrohes Der Strohhaufen wurde um Das Landratsamt hat getan was es konnte chts an Jufi a Capulet erinnernd und wies mit vorgeſtrecktem
epackt und dabei gelang es einen alten und drei jüngere Jltiſſe Heute ſchreiben wir den 25 Juli ſeit meinem erſten Finger auf ein Haustor in dem der Milchmann dann auch

i i onate vergangen und noch heute wortet ſchleuni erſch inzig Min äte erküt e n s e d u de ehe Vurglaſe ſantlic We Se Se d d c Die Tren
wärts Gänſe zu beſchaffen Es iſt nun gelungen aus Bayern eine ſind auf ſeine Fertigſtellung Jnſolgedeſſen zieht das Dam öäffneten ſich wieder der Milchmann trat heraus und faßte ſeinen
Anzahl Gänſe zu beziehen die heute angekommen ſind wild Nacht für Nacht über die Saat und hat ſehr Bedeuten Gaul an Zügel der Bäckergeſelle nahm ſeine Kiepe e auf

ichtor d i r ämt die Straße bevölke ich wie ind das Leben nahm ſeiMagdeburg 8 Aug Erholungsheim im Walde den Schaden angerichtet die g r faſt ſämt die Straße v ſie n ehe en h
Das Rentamt des Kloſters Unſer Lieben Frauen in Magdeburg lich vernichtet an ihrer Stelle iſt eine wüſte Sandfläche gewohnten e l h üßigkelt nie
d der Betriebskrankenkoſſe der Sacharinfabrik einen Platz zur Dann kommen die Spätkartoffeln an die Reihe Jch derartige Szenen die ſich in unheimlicher Regelmäßigkeit wieder
avſſtellung einer Baracke in der Kreushorſt dicht am ſogenannten empfinde es als eine Mißachtung als einen bedauerlichen holen faſt täglich beobachten

n gen P rege g Jite ar r r Mangel an Verſtändnis für die vaterländi
geſtellt iſt ſoll den Kindern der Angeſtellten der rik und refſen wenn d inzli erwaltung Senat t zauch anderen Kindern des Vorortes ſowie den Geneſenden der Be v mee en Erfahrungen ne e er degſengen Kriegsſtörche in Paris

miebskrankenkaſſe eine Erholungsſtätte in ſtaubfreier Luft bieten z klei z gfUnter Leitung einer h net z die Ken dort j vom vergangenen Jahre und trotz der wiederholten Auf Während ſich die kleineren Vögel an das Getöfe des Sthlach
tumm i forderungen des Landratsamtes bis heute nicht nur keinen ſ tenlärms im Laufe der Zeit ſo gewöhnt haben daß ſie ſich inrege 80 Kinder ſind zurzeit in der Grholungsſtätte unter Prren Abſchluß der Waldungen t hat ſon ihrer Behaglichkeit r e r heftigſten Tier

E t ä ild i arken nicht mehr ſtören laſſen ſcheinen die Störche empfindlicher zudem Ich ter die Golleedeenſe r e h n undert nen Macht die Saaten die e dein ſein und ziehen es vor die es ehe e des
re gzan talt abgehalten worden waren konnte heute unſer reno mir in dieſer ſchweren Kriegszeit in der wir kaum die 2 Pale Mider da der re W r t
Die Weite vollen W r nötigſten Rahrungsmittel beſchaffen können in der viele Stbr m angekommen ſt die augenſcheinlich deſech bie peſtandige
als ſie er g L Terherr d W r Menſchen ſchwer darben müſſen als ein öffentlicher Kanonade ſt der Kampfsone aus ihren Reſtern vertrieben wor
J end Surerſntenden Nanin Schteutig Se Weg r W T de Skandal daß einem Sportintereſſe die Feldfrüchte ge den ſind Ein ganzer Trupp dieſer den Kriegslärm fliehenden
vächſten Jet Sedan et opfert werden Es erſcheint mir als eine Pflicht der oberſten en h Devallolen Zeit durch eine neue erſetzt werden die Mittel dazu ſind Störche hat ſich auf dem Rathaus von Levallois Perret einem
i der Zentengreiche bei ler Beteiligung ſtatt Hier ſprach der zuſchreiten Freilich der Prinz leidet keine Rot allein wir uf den hochragenden Schornſteinen des Rathaufes und der
sgeiſtliche Pfarrer Krüger allen ſeinen Dank aus und wies anderen Staatsbürger wiſſen kaum woher die Rahrungsa die Bedeutung des Kirchweihtages hin ſodann hatte Super wohe ah umliegenden Gebäude Neſter zu bauen ml
n m nehmen ſind und da müßte es doch verhütendendent Ramin warme Worte für den GuſtavAdolfVerein an S e Feldarbeit nur Wiehe Dir n eve

Geh Urch den Krieg hohe Anforderungen geſtellt werden Der Hirſche futtern Es erſcheint mir auf das höchdte be
eralſuverentendent mahnte die ſchönen Kirchenlieder zu zu ie Güt lt d i ic K Wi kmat und zu den alten lieben Volksliedern zurückzukehren dauerlich daß die errerwaltung des Pr nzen n cht von unſt und l en d
hem Feldgrauen im Schützengraben haben dieſe Lieder Er ſelbſt die richtige Einſicht gezeigt hat Als ich gegen den

lung und Troſt gebracht Wildſchaden mich zu ſchützen ſuchte wurde mir von allenzu Jena g Auguſt Aus der ſtädtiſchen Kaninchen Seiten mitgeteilt daß ich gegen die prinzliche Verwaltung Die Rettung der Mitglieder de Shackleton Expedition
t die bereits ſeit zwei Jahren auf dem Hofe des Marſtalls nicht aufkommen würde ich hielt das in dieſer ſchwerdn wieder mißglückt

ſhlachte tet wurde konnten bisher ungefähr 1000 Langobron a Kriegezeit für ausgeſchloſſen weil das vaterländiſche Jnter Die Rettung der auf der Elefanteninſet eurückgelaſſenen Wir
S i iſt abermals mißglückt Derander Derden oder zum Verkauf gelangen Jetzt werden auch eſſe mir zur Seite ſtehen würde Leider habe ich mich ge glieder der Shackleton rwedition iſt nibatucte

erſehen Hgnete ſtädtiſche Gebäude und Betriebe mit Stallungen uſcht die Hirſche die nur dem Sport dienen vernichten orſcher der die Mitglieder ſeiner Südpolfahrt mit dem Schooner
in denen Kaninchen Hühner und Gänſe aufgezogen Emma zu erreichen ſuchte telegraphiert aus Port Stanley daPigen Städtiſchen Beamten und Arbeitern n ad Wenig die Saaten völlig ungehindert wie in r r er infolge von Packeis und Maſchinenſchaden die Rückkehr anzur Errichtung von Stallungen zur Verfügung geſtelt Nir ſcheint d aß es hohe Zeit iſt ſolchen Zu mußte h Bemühungen die Polarfahrer in dieſem Jahre

er auch hat eine Anzahl Schweine die mit den Abfällen ſtänden dauernd ein Ende zu bereiten wir och zu retten können als geſcheitert betrachtet werden Sir Erneſtſonge volkst S gefüttert keden im Marſtall udratret gen leben doch beute im 20 Jahrhundert und nicht mehr im Sdhackleton wird aber ſeinen Verſuch zur Rettung der im Eismee

Aus Polen wurden 1000 Gänſe bezogen und an die Be Mittelalter Einaeſchloſſenen im nächſten Frühiahr wiederholen



Likeraxiſches
Die erſte deutſche Geſchichte der iſlamiſchen Kunſt

ibt gegenwärtig der Wiener Kunſthiſtoriker Dr Ernſt Diezin s Lieferungen bei der Akademiſchen Zarlage geleſen

Athenaion Berlin Neubabelsberg heraus as reich
ſlluſtrierte wohlfeile Werk iſt die Frucht ſeiner ausgedehnten
Studienreiſen in den einſtigen und heutigen Kulturländern
des Jſlams von Spanien bis Jndien die Dr Diez im Auf
trage des Wiener Univerſitäts Jnſtitutes für Kunſtwiſſenſchaſt unterſtützt von der öſterreichiſchen Regierung unter

nahm

Handel Gewerbe und Verkehr
Preiserhöhung für Steingutwaren Die Vereinigten Stein

gutfabriken G m b die einen großen Teil der deutſchen
Steingutfabriken umfaſſen haben in ihrer Geſellſchafter Verſamm
iung vom 7 Auguſt d Js veſchloſſen dert ſeitherigen Teuerungs
aufſchlag um 10 Prozent zu erhöhen

RheiniſchWeſtfäliſches Kohlenſyndikat Wie ſchon mitgeteilt
findet am 15 September eine Verſammlung der Zechenbeſitzer
ſtatt Wie wir weiter erfahren ſoll auf denſelben Tag eine
Generalverſammlung der Aktionäre des Kohlenſyndikats ſtatt
finden um die inzwiſchen endgültig feſtgeſtellte Bilanz zu ge
nehmigen Jn dieſem Jahre hat ſich dieſe Arbeit verzögert weil
für die Verrechnung zwiſchen den alten und den neuen Mit
gliedern die für das laufende Jahr noch nicht als Aktionäre auf
genommen werden ſollten erſt die Abrechnungen der ihr Geſchäfts
jahr am 31 März abſchließenden Kohlenhandelsgeſellſchaften ab
gewartet werden mußten

Verdingung von Altmaterial Jn dem bei der Königl Eiſen
bahndirektion Magdeburg ſtattgefundenen Verkauf alter
Werkſtattsmaterialien wurden folgende höchſten Preiſe erzielt
Lagerort Magdeburg Buckau 15 T Blechſchrott unter 3 Milli
meter Dicke 3,46 Mk im letzten Verkauf 2,86 Mk 45 T desgl
von 3 Millimeter Dicke und mehr 16 4 86 W 90 T SForn
ſchrott 6,78 6,22 Mk 30 T Miſchſchrott 5,55 5,62 Mk 25 T
Hohlſchrott 5,31 5,26 Mk 160 T Dreh und Vohlſeeie von
Eiſen und Stahl 6,03 4,64 Mk 15 T Stahlſchrott von Puffer
Spiral und Tragefedern Feilen und Werkzeugſtahl 7,40 7,15
Mark 20 T gußeiſerne Dreh und Bohrſpäne 5,33 Mk 39 T Roſt
ſtäbe und Roſte 5,60 5,06 Mk 25 Radſterne aus Schweiß und
Flußeiſen von Lokomotiven und Tendern 5,67 Mk Lagerort
Magdeburg Südoſt 230 T Kernſchrott 6,80 6,22 Mk 130 T
Dreh und Bohrſpäne von Eiſen und Stahl 6,10 4,64 Mk Lager
ort Halberſtadt 90 T Kernſchrott 6,88 6,28 Mk Die Preiſe
verſtehen ſich per 100 Kgr ab Waggon Güterabfertigung

Mitteldeutsche Privat Bank
Amtliche Bebannlnachungen

Vekanntmachung
über Gummiſauger Reichs Geſetzbl S 879

Der Bundesrat hat auf Grund des S 3 des Geſetzes über die
Ermächtigung des Bundesrats zu wirtſchaftlichen Maßnahmen
uſw vom 4 Auguſt 1914 Reichs Geſetzbl S 327 folgende Ver
ordnung erlaſſen

S 1
Gummiſauger die geeignet ſind als Mundſtücke für Kinder

jaugflaſchen Verwendung zu finden und aus dem Auslande einge
führt werden ſind an die Handelsgeſellſchaft Deutſcher Apotheker
m b H in Berlin zu liefern s

2

Der Reichskanzler kann die näheren Bedingungen für die
Lieferung feſtſetzen und erläßt die erforderlichen Ausführungsbe
ſtimmungen Er kann beſtimmen daß Zuwiderhandlungen mit
Gefängnis bis zu ſechs Monaten oder mit Geldſtrafe bis zu fünf
rehnhundert Mark beſtraft und daß die Gummiſauger auf die
ſich die Zuwiderhandlung bezieht ohne Unterſchied ob ſie dem

r gehören oder nicht eingezogen werden

S 3
Der Reichskanzler kann Ausnahmen zulaſſen

8 4

Die Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft
Der Reichskanzler beſtimmt den Zeitpunkt des Außerkrafttretens

Berlin den 3 Auguſt 1916 3
Der Stellvertreter des Reichskanzlers

Dr Helfferich
Bekanntmachung

Die Räude der Pferde iſt neuerdings in größerer Verbreitung
aufgetreten Sie ſcheint hauptſächlich durch kriegsunbrauchbare
Dienſt und Beutepferde aus dem Auslande eingeſchleppt und nicht
überall rechtzeitig erkannt und zur Anzeige gelangt zu ſein

Jch bringe daher in Erinnerung daß der Polizeibehörde un
verzüglich Anzeige zu erſtatten iſt wenn Pferde an der Räude
oder unter räudeverdächtigen Erſcheinungen erkranken Unter
laſſung oder Verzögerung der Anzeige iſt ſtrafbar

Die Räude iſt eine Hautkrankheit die durch kleine
mit bloßem Auge nicht ſichtbare Tierchen Milben verurſacht
wird

Bei dem Pferde ſind zwei Arten der Räude anzeigepflichtig
Beide Räudearten ſind kenntlich an der Bildung kleiner haar
loſer kahler Herde auf der Haut die ſpäter zu größeren kahlen
mit Kruſten und Borken beſetzten Stellen zuſammenfließen können
Bei der einen Räudeart beginnt die Erkrankung der Haut in der
Regel am Kopfe am Halſe an den Schultern der ſeitlichen Bruſt
wand oder in der Sattellage Die andere Art tritt an den mehr
geſchützten Hautſtellen am Grunde der Mähne unter dem Schopfe
am Schweife im Kehlgange und an der Jnnenfläche der Hinter
ſchenkel auf Gemeinſames Merkmal beider Räudearten iſt hef
tiger Juckreiz der die Tiere zum Scheuern und Benagen der er
krankten Hautſtellen veranlaßt

Die Uebertragung der Räudemilben auf geſunde Pferde er
folgt entweder unmittelbar von erkrankten Pferden oder durch
Zwiſchenträger Stalleinrichtungsgegenſtände Stallgeräte Be
ſpannungsgeſchirre Reitzeuge Putzzeuge Decken Kleider des
Warteperſonals uſw

Erkrankte Pferde müſſen alsbald dem Heilverfahren eines
Tierarztes unterworfen werden

Jm Umgang mit räudekranken Pferden iſt Vorſicht geboten
da eine der beiden Räudearten auf den Menſchen über
gehen und einen juckenden Hautausſchlag hervorrufen kann

Merſeburg den 14 Juli 1916
Der RegierungsPräſident

Bekanntmachung
Es wird darauf hingewieſen daß nach S 15 Ziffer 4 der

Bolizeiverordnung vom 25 Juni 1907 über das Droſchken Fuhr
v in Halle die Benutzung der Droſchken zur Beförderung von

e

leiden verboten iſt
HSalle ben 4 Mai 1916

chen und von Perſonen die an einer anſteckenden Krankheit

Die Polizeiverwaltung

PornandZementfadrrr Memanniu Art Geſ in Dunnover
Bei dem Unternehmen verminderte ſich in dem am 30 Juni be
endeten Geſchäftsijahr der Gewinnvortrag von 44 967 Mk auf
3801 Mk Zu Abſchreibungen ſind 134 333 Mk i V 154 224 Mk
verwendet Der Zementverſand ging gegen das Vorjahr n
weiter zurück Aufträge für Kriegszwecke wurden den frachtli
ungünſtig gelegenen Fabriken im mittleren Deutſchland nur in
ſehr e Umfange zuteilAdlerKaliwerke Akt Geſ in Oberröblingen Das abge
laufene Betriebsjahr ſchließt mit einem Verluſt von 71 200 Mk
i V 142 468 Mk Reingewinn ab der aus dem mit 125 379 Mk

zu Buche ſtehenden Reſervefonds gedeckt werden ſoll Die finan
ziellen Verhältniſſe der Geſellſchaft haben ſich weiter verſchlechtert
Die Bankſchulden ſind von 2,15 auf 2,68 Mill Mk geſtiegen Auch
die ſonſtigen Gläubiger haben ſich auf 662 200 418 200 Mk er

einem Aktienkapital von 4,22 Mill Mk beträgt die Anleiheſchuld
unverändert 3 Mill Mk Die Verhandlungen mit dem Banken
konſortium über die Beſchaffung der Mittel für den vollſtändigen
Ausbau der Tochterunternehmungen haben zu einem endgültigen
Erfolge geführt Es ſoll eine vollſtändige Neubewertung der ein
ſchlägigen Poſten der Bilanz erfolgen ſo daß nach Wiederkehr
normaler Verhältniſſe und dem erfolgten Ausbau der Tochter
geſellſchaften eine ausreichende Rentabilität geſichert iſt Die
Verwaltung tritt deshalb wie wir bereits früher berichteten mit
einer durchgreifenden Sanierung an die Aktionäre heran

Akt Geſ Kaliwerke Friedrichshall Die Geſellſchaft wird
vom 1 Juli 1916 ab für ihren Schacht II eine endgültige Beteili
gungsziffer in Höhe von 5,9222 Tauſendſteln gewährt mit der
Maßgabe daß n Beteiligungsziffer für das vierte Jahr nach
Antreffen des Kalilagers d h bis zum 31 März 1917 um 20
Prozent und für das fünfte Jahr um 10 Prozent gekürzt wird

Wanderer Werke vorm Winklhofer und Jänicke Akt Geſ in
Schönau b Chemnitz Die außerordentliche Generalverſammlung
hatte am Mittwoch über die Erhöhung des Grundkapitals um
1 750 000 Mk auf 5 250 000 Mk zu beſchließen Zur Begründung
des Verwaltungsantrages auf Erhöhung des Grundkapitals führte
der Aufſichtsratsvorſitzende aus daß die Transaktion der Erweite
rung der Betriebsanlagen dienen und auch zur Stärkung und Auf
rechterhaltung der Leiſtungsfähigkeit des Werkes im Intereſſe des
Heeresbedarfes erfolge Die Erweiterung mache ſich nötig um
nach dem Kriege den geſteigerten Anforderungen die in den bis
herigen Branchen des Wertkes ſowie auch in den während des
Krieges neu aufgenommenen Artikeln zu erwarten ſind gerüſtet
gegenüberzuſtehen Nach einer Reihe von Umbauten und Mo
derniſierungen die zum Teil ſchon im Gange ſeien mache ſich ein
Geländeerwerb für größere Neubauten die tunlichſt ſofort
nach Kriegsende in Angriff genommen werden ſollen nötig Alle
Bauten gingen nach einem großzügigen vorher feſtgelegten Plane
mit dem ſich die Verwaltung ſchon ſeit langem trage vor ſich
Durch die Kapitalserhöhung würden alle für die Betriebsver

höht daneben beſtehen noch 419 200 547 300 Mk Akzepte Bei

Aktiengesollsodan

9 PViliale Halle a S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

roßerung nötigen Ausgaben gedeckr und noch
ſchuß erzielt der zur Stärkung der Betriebsmittel außerorde
erwünſcht iſt Die jungen Aktien werden von der Dresdner lichzum Kurſe von 195 Prozent mit der Verpflichtung überon n

ein gewiſſer Uede

ſie den
nis von 1 zum Bezuge anzubieten
darauf einſtimmig die beantragte Kapitalserhöhung an
jungen Aktien ſind vom 1 Oktober d Js ab dividendenbere gä it

Wie die Verwaltung auf Anfrage mitteilte ſt das Mia
nehnien zurzeit ſehr gut beſchäftigt ſo daß die Ausſichten r
günſtig bezeichnet werden können al

ten Aktionären zum Kurſe von 200 Prozent im Veren
Die Verſammlung n

w

Waſſerſtände

Aug

Rebra Oberpegel pro44 SollWeltzenfels Obervegei zUnterpegel 006 oTrotha 9 Aug 1,38 10 Ang 40 4Aisieben Oberpegeil 8 Aug 57 9 Aug 231 6
Unterpegel r 88 0,78 10 rdBernburg r 2Calbe Oberpegel e h e Fl 40 1 Je Unterpegel e 05 e r 91 4
Schiffsverkehr auf der Saale

Angekommen am 8 Auguſt 1916 Eilfrachtdampfer Wettin mit Stgut von Hamburg und Lübeck mit Stüch

Halliſcher Wetterbericht

9 Aug 10 Aug9 Uhr abends 7 Uhr morgens

m

Barometer Millimeter 7759 ,1 758,3Thermometer Celſius 19,4 12 2Rel Feuchtigkeit ſo 63 93Wind W W lWMaximum der Temperatur am 9 Aug 24 5 C
Minimum in der Nacht vom 9 Aug zum 10 Aug 11 5 C
Niederſchläge am 10 Aug J Uhr morgens 0 mm

Wetterwarte Hamburg
Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

11 Auguſt Teils bedeckt teils heiter warm
12 Auguſt Wolkig ſtrichweiſe Regen angenehm

Poststrasse 12

Bekanntmachung
Auf Grund des Artikels 68 der Reichsverfaſſung und des S 9b des Geſetzes über den r vom

Be4 6 1851 in Verbindung mit dem Geſetze vom 11 12 1915 betreffend die Abänderung des Geſetzes über den agerungs
zuſtand und iu Ausführung kriegsminiſterieller Verfügnngen vom 24 4 1915 M J Nr 7506/15 A 1 und vom 6 7 19
M J 397416 R verordne ich im Jntereſſe der öffentlichen Sicherheit

1S 1

Das Ausführen von Pferden aus dem Bezirk des IV Armeekorps mit Ausnahme des Kreiſes Ronneburg
iſt verboten

Von dieſem Verbot werden nicht betroffen
Ankäufe durch die Remonteinſpektion des Kriegsminiſteriums oder auf Grund eines allgemeinen oder beſonderen

Erlaubnisſcheines des ſtellv Generalkommandos VI der Pferde Ankaufskommiſſion Halle a S oder der Remonte

8 2
Mit der Ueberwachung werden die Landratsämter Kreisdirektionen und Polizeiverwaltungen beauftragt

Jnſpektion des Kriegsminiſteriums

3S 3
Das Verladen von Pferden auch für Transporte innerhalb des Korpsbezirks darf nur auf Grund einer vor

den im S 1 genannten Dienſtſtellen ausgeſtellten Beſcheinigung
Perſon

erfolgen Die Beſcheinigung gilt nur für die darin bezeichnete

Die Eiſenbahnſtationsvorſtände ſind durch ihre Direktion und durch die Linienkommandauturen angewieſen das
Verladen von Pferden nur gegen Vorlegung dieſer Beſcheinigung zu geſtatten

48 4

Wer eigene Pferde u eigenen Benutzung nach anderen Orten auch außerhalb des Korpsbezirks verbringen wil
bedarf dazu der ſchriftlichen Gene migung ſeiner Ortspolizeibehörde

Dieſe Genehmigung genügt zur Geſtattung des Verladens auf der Eiſenbahn
58 5

Zuwiderhandlungen werden mit Gefängnis bis zu einem Jahr beſtraft wenn die beſtehenden Geſetze keine höheren
e rngen beſtimmen

annt werden
Der Verſuch iſt ſtrafbar

Sind mildernde Umſtände vorhanden ſo kann auf Haft oder Geldſtrafe bis zu 1500 Mark er

68

Dieſe Verordnung tritt an die Stelle der Bekanntmachung vom 20 Mai 1915 und mit dem Tage ihrer Veröffent
lichung in Kraft

Magdeburg den 3 Auguſt 1916
Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps

Frhr von
General der Jnfanterie à la suite

BVekanntmachung
betr Vorräte an Brotgetreide und Mehl früherer Ernten

Nach S 64 der Bundesratsverordnung üher den Verkehr mit
Brotgetreide und Mehl aus dem Erntejahr 1916 ſind Vorräte an
Brotgetreide alter Ernte 1915 und früher ſoweit ſolche mit
Beginn des 16 Auguſt 1916 noch vorhanden waren dem Magiſtrat
bis zum 20 Auguſt 1916 getrennt nach Arten und Mengen ſchrift
lich anzuzeigen

Der gleichen Angzeigepflicht unterliegen die Mehlvorräte die
bei Händlern und Verarbeitern Bäckern und Konditoren mit
Beginn des 16 Auguſt 1916 noch vorhanden waren

Wer die Anzeige nicht in der geſetzten Friſt erſtattet oder wex
wiſſentlich unrichtige oder unvollſtändige Angaben macht wird
mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit Geldſtrafe bis zu 1500
Mark beſtraft

Halle a den 10 Auguſt 1916 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Jn der Zeit vom 1 bis 31 Juli 1916 ſind nachſtehend aufge
führte in den Wagen der ſtädtiſchen Straßenbahn
gefunden wor

19 Regenſchirme 5 Paar Handſchuhe 4 Portemonnaies dreiSpazierſtöcke 3 Schlüſfel 2 Marktnetze 2 Schürzen 1 Notenheft

1 Kinderhoſe 1 Eßeimer 1 Ledertaſche mit Flaſche 1 Staub
kamm 1 ZahnCremePaſte 1 Klemmer 2 eiſerne Hacken eine
kleine eiſerne Schippe 1 Handarbeit 3 Bilder 1 Buch 1 Taſchen
tuch 1 Nähtaſche 2 Stück Kupfer 1 wollenes Tuch 1 Rolle Ma
ſchinengarn

Wwveir fordern die betreffenden Eigentümer auf ihre Anſprüche
innerhalb einer vom Tage dieſer Bekanntmachung an laufenden
Friſt von 14 Tagen bei unſerer Kaſſenſtelle Nord Seebenerſtr 62
geltend zu machen Nach Ablauf dieſer Friſt gelangen die Fund
ſachen zur Verſteigerung Der Termin wird noch beſonders be
kanntgegeben

Halle a den 4 Auguſt 1916

Lyncker
des Luftſchiffer Bataillons Nr 2
Für die Hallesohen Vereſns lazareftz gen

O I und VI
wird wieder um Liebesgaben gebeten

Besonders erwünscht sind
Tabak Zigarren und e Hemden UnfterzeugStrümpfe Hand u Taschentücher Kopfkissenbezüge
Hosenträger Pantoffeln Feuerzeuge Zwiebäcke
Keks Schokolade Dürrobst u Gemüse sowie alle
Sorten Eingemachtes
Liebesgabensammelstelle der Lazarettzüge O I u Y I

Gr Kkerstr 7 Geschäftszeit von 12 und 6 Uhr

Einkauf Von
Lumpen und Papier aller Art

Samuel Alter Markt 7 Tel 5692
Aur für Wiederverbäufer

Aoroxon Fliegenfänge

J beſte friſche Ware
Albert Barih Co Halle

Die Verwaltung der Städtiſchen Straßenbahn
Gr Brauhausſtraße 10 Paſſage
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